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Am  Mittwoch  Morgen  gegen  10:30  Uhr  rollten  zwei  Einsatzwagen  der
Bundespolizei  vor das Sozialwarenkaufhaus  in Unna. Ein unbekannter Anrufer
hatte  den  Tipp  gegeben,  daß  im  Sozialwarenkaufhaus  Unna  ungefähr  80
Schwarzarbeiter beschäftigt seien.

Während  das  erste  Dutzend  Männer  mit  gelb­roter  Weste  mit  der  Aufschrift
ZOLL begleitet von Schäferhunden, die amüsanterweise ebenfalls eine gelb­rote
Weste mit  der  Aufschrift  ZOLL  trugen,  das  Gebiet  des  Sozialwarenkaufhauses
großflächig  abriegelte,  stürmte  das  zweite  Dutzend  der  Mitarbeiter  die
Räumlichkeiten des Sozialwarenkaufhauses in Unna.

Einer der Zoll­Mitarbeiter rief : „Jeder setzt sich jetzt dahin, wo er gerade steht.
Bitte  einmal  die  Personalausweise,  Sozialversicherungsausweise,
Lohnsteuerkarten und Arbeitsverträge eines jeden Mitarbeiters vorzeigen. Meine
Kollegin  wird  die  Papiere  in  Empfang  nehmen,  im  Einsatzwagen  Nummer  2
kontrollieren  und  kopieren,  danach  erhalten  Sie  alle  Ihre  Papiere  am
Einsatzwagen Nummer 2 wieder zurück.“

Mittlerweile  hatten  die  Mitarbeiter  vom  Zoll  auch  die  stellvertretende
Geschäftsleitung  in  den  hinteren  Räumen  gefunden,  welche  sofort  entgegnet
haben  soll  :  „Nein,  nein,  meine  Herren,  das  führt  zu  weit.  Das  sind  keine
Schwarzarbeiter,  sondern  nur  Erwerbslose,  die  einer  Arbeitsgelegenheit  mit
Mehraufwandsentschädigung  umgangssprachlich  1­Euro­Job  nachgehen,  die
arbeiten  nicht  wirklich  regulär,  sondern  sind  nur  gemeinnützig,  Herr  Zoll­
Beamter.“ Der Zoll­Mitarbeiter forsch : „Mund halten, das klären wir jetzt.“

Der weitere Gesprächsverlauf soll sich, wie folgt zugetragen haben:

 

Zoll­Mitarbeiter : „Wieso tragt Ihr alle so ein knall­rotes
Kostüm, wie ein Feuerwehrmann?“

1­Euro­Jobber : „Das müssen hier alle so machen. “

Zoll­Mitarbeiter : „Warum?“

1­Euro­Jobber : „Das ist unsere Arbeitskleidung!“

Zoll­Mitarbeiter : „Ich dachte hier wird nicht gearbeitet,
was denn jetzt?“
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1­Euro­Jobber : „Wir bekommen auch einen Lohn dafür.“

Stellvertretende Geschäftsleitung : „Er meint die
Mehraufwandsentschädigung von 150 Euro pro Monat, Herr
Zoll­Beamter.“

Zoll­Mitarbeiter : „Was wird denn hier gearbeitet? Sie
dahinten, was arbeiten Sie hier?“

1­Euro­Jobber : „Ich?“

Zoll­Mitarbeiter : „Ja, Sie meine ich!“

1­Euro­Jobber : „Ich arbeite hier im Lager.“

Zoll­Mitarbeiter : „Was haben Sie gelernt?“

1­Euro­Jobber : „Lagerarbeiter“

Stellvertretende Geschäftsleitung : „Herr Zoll­Beamter, es ist
nicht so, wie Sie denken!“

Zoll­Mitarbeiter : „So? Wie denke ich denn?“

Stellvertretende Geschäftsleitung : „Das ist nur ein
gemeinnütziger Lagerarbeiter!“

Zoll­Mitarbeiter : „Haben Sie den regulären oder den
gemeinnützigen Lagerarbeiter gelernt?“

1­Euro­Jobber : „Den regulären Lagerarbeiter, Herr Zoll­
Beamter“

Zoll­Mitarbeiter : „Richtig, es gibt nämlich keine
gemeinnützigen Lagerarbeiter, so etwas kennt die Industrie
und Handelskammer (IHK) überhaupt nicht.“

Stellvertretende Geschäftsleitung macht betretenes Gesicht
und wird knallrot.

Zoll­Mitarbeiter : „Und Sie dahinten an der Theke, als was
arbeiten Sie hier?“

1­Euro­Jobberin : „Als Thekenfachkraft“

Zoll­Mitarbeiter : „Ich nehme an gelernte
Thekenfachkraft, oder?“

1­Euro­Jobberin : „Ja, das ist richtig, Herr Zoll­Beamter“,
und machte dem Zoll­Mitarbeiter schöne Augen.

Zoll­Mitarbeiter : „Und Sie dahinten zwischen dem
Elektronik­Müll. Als was arbeiten Sie hier?“

1­Euro­Jobber : „Ich arbeite hier als Verkäufer für
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Elektronik­Artikel“, ganz stolz.

Zoll­Mitarbeiter : „Gelernter Radio­ und
Fernsehtechniker, was?“

1­Euro­Jobber : „Stimmt! Woher wissen Sie das?“

Zoll­Mitarbeiter : „Und Sie dahinten an der LKW­
Verladerampe. Als was arbeiten Sie hier?“

1­Euro­Jobber : „Ich arbeite hier als Möbelträger und trage
mit meinem Kollegen die Waschmaschinen und
Wäschetrockner in die Haushalte.“

Zoll­Mitarbeiter : „Und Ihr Kollege links von Ihnen?“

1­Euro­Jobber : „Ich? Ich bin der Fahrer des LKWs und fahre
meinen Kollegen zu den Haushalten.“

Zoll­Mitarbeiter : „Helfen Sie auch beim Tragen der
Möbel?“

1­Euro­Jobber : „Ja, klar. Allein schafft er es doch nicht.“

Zoll­Mitarbeiter : „Okay, ich hab genug gehört“, griff zum
Funkgerät und fragte seine Kollegin draußen im
Einsatzwagen, was die Kontrolle ergab.

Funkgerät machte „Tüdel tü tüt“

Zoll­Mitarbeiterin per Funk zu hören : „Von den 80
Mitarbeitern sind 76 anwesend und keiner von ihnen hat
einen Arbeitsvertrag erhalten, keinen
Sozialversichungsausweis oder Lohnsteuerkarte abgegeben.
Die Papiere sind kopiert und können am Einsatzwagen 2
wieder abgeholt werden.“

Zoll­Mitarbeiter zur stellvertretenden
Geschäftsstellenleitung : „Sie sind hiermit wegen
Betreibens von Schwarzarbeit in 76 Fällen vorläufig
festgenommen“, und legte Handschellen an.

1­Euro­Jobber : „Was soll denn nun aus uns werden?“, und
streichelte einen der vielen Hunde vom ZOLL.

Zoll­Mitarbeiter : „Geht nach Hause und fordert Euren
gerechten ortsüblichen Lohn mit einem Rechtsanwalt bei
einem Arbeitsgericht gegenüber dieser feinen Firma ein.
Mehr darf ich Euch nicht sagen.“, und zog die Schiebetür des
Einsatzwagens Nummer 1 zu und fuhr weg.

Zoll­Mitarbeiterin des Einsatzwagens Nummer 2 gab die
Papiere den nunmehr sprachlosen 1­Euro­Jobbern wieder
zurück und meinte : „Viel Glück beim Arbeitsgericht und
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fordert immer hübsch Arbeitsverträge und unterschreibt
niemals Eingliederungsvereinbarungen!“, und warf ein
Büchlein aus dem Wagen.

Ein 1­Euro­Jobber hebte das Büchlein von der Straße auf,
schaute auf den Einband und dort stand „Befreit von
jeglichen Maßnahmen für immer (Hartz IV)“ (unten in den
Links zu lesen)

Zoll­Mitarbeiterin kniff dem 1­Euro­Jobber ein Auge zu,
lächelte und zog ebenfalls die Schiebetür zu und
Einsatzwagen Nummer 2 verschwand.

 

passend auch dazu

 

Erwerbslosenforen in Deutschland (unterwandert)

Sektenähnliche Zustände in Erwerbslosenforen

Erwerbsloseninitiativen von System­Trollen unterwandert

 

GEZ / Beitragsservice (ausgetrickst)

Erwerbsloser faxt SGB­II Bescheid an Beitragsservice und wird im
Voraus auf 1,5 Jahre befreit

 

Hartz­IV Maßnahmen (ausgetrickst)

Befreit von jeglichen Maßnahmen für immer (Hartz IV)

 

1­Euro­Jobs (ausgetrickst)

Erwerbsloser kündigt schriftlich präventiv seinem Maßnahmeträger
von 1­Euro­Jobs, wie dem Sozialwarenkaufhaus, an seinen regulären
tariflichen Stundenlohn von 12,92 Euro brutto (Lagerarbeiter) übers
Arbeitsgericht einzuklagen

Erwerbslose nun freiwillig ehrenamtlich als „Primary Business
Solutions Executive Charity Assistent“ im Sozialwarenkaufhaus
gesucht

Jobcenter als illegale Arbeitnehmerüberlassungen? / Caritas
Sozialwarenkaufhaus Werl/Soest (Hintergrundwissen zu 1­Euro­
Jobs)

https://aufgewachter.wordpress.com/2015/04/23/sektenahnliche-zustande-in-erwerbslosenforen/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/04/15/erwerbsloseninitiativen-von-system-trollen-unterwandert/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/05/20/erwerbsloser-faxt-sgb-ii-bescheid-an-beitragsservice-und-wird-im-voraus-auf-15-jahre-befreit/
https://aufgewachter.wordpress.com/2013/07/10/befreit-von-jeglichen-masnahmen-fur-immer-hartz-iv/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/02/13/erwerbsloser-kundigt-schriftlich-praventiv-seinem-masnahmetrager-von-1-euro-jobs-wie-dem-sozialwarenkaufhaus-an-seinen-regularen-tariflichen-stundenlohn-von-1292-euro-brutto-lagerarbeiter-ubers-a/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/08/19/erwerbslose-nun-freiwillig-ehrenamtlich-als-primary-business-solutions-executive-charity-assistent-im-sozialwarenkaufhaus-gesucht/
https://aufgewachter.wordpress.com/2012/05/09/jobcenter-als-illegale-arbeitnehmeruberlassungen-eingliederungsvereinbarungen-statt-arbeitsvertrage/
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Sozialschmarotzer in der Caritas Geschäftsführung / In Unna fehlen
318.000 Euro und in Soest 405.000 Euro

Ex­Arbeitsminister Norbert Blüm über die Illegalität von 1­Euro­Jobs

Erwerbsloser gelernter Diplom­Sozialpädagoge als Flüchtlingshelfer
packt aus

https://aufgewachter.wordpress.com/2015/05/27/sozialschmarotzer-in-der-caritas-geschaftsfuhrung-in-unna-fehlen-318-000-euro-und-in-soest-405-000-euro/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/02/15/ex-arbeitsminister-norbert-blum-uber-die-illegalitat-von-1-euro-jobs-1998/
https://aufgewachter.wordpress.com/2015/09/19/erwerbsloser-gelernter-diplom-sozialpaedagoge-als-fluechtlingshelfer-packt-aus/

